gemeine Oberſchleſt ſcher Anzeiger. 


Neunter Jahrgang. 


Zweytes Quartal. a = 


Neo. 47. Ratibor, den 12. Juny 1819. g 


Das Königtige S 
— su Karddör a 


De. erh lebhafte Theilnahme, die 
unſer Gymnaſium ſchon vor ſeiner Ent⸗ 
ſtehung gefunden hat, ſpricht ſich fortwaͤh⸗ 
rend auf das mannichfaltigſte in Wort, 
Schrift und That auß. Den Wunſch, von 
der innern Einrichtung der Anſtalt Kunde 
zu W önnen wir erſt in der Folge 
breczend len, da Alles erſt im Wer⸗ 
den begriffen iſt; auch wird ſich dazu bald 
eine angemeſſene Gelegenheit darbieten. 
Was man bis jetzt als begründet anfehen 
kann, erhellet am deutlichſten aus dem 
nunmehr für dieſe Sommermonate feſtge⸗ 
ſetzten Lehrplan und den Schulgeſetzen. 


— — 


Beides wird in dieſen Tagen durch den 
Druck öffentlich bekannt werden. Auch 
ſoll dem von mehrern Seiten gehußerten 
Wunſche, die bei der feierlichen Einweihung 
gehaltenen Reden gedruckt zu ſehen, Genlige 
geleiſtet werden. Es erſcheint naͤhmlich in 
Kurzem hier eine Denkſchrift über 
die Eröffnung des Königl. Gym⸗ 
naſium zu Ratibor, enthaltend eine 
treue Darſtellung der Feſtlichkeit und die 
Reden des Conſiſtorialrath Wachler und 
des Director Linge, desgleichen Anderes zu 

ner Bekanntmachung und Aufbe⸗ 
wahrung geeignetes. Der Ertrag dieſer 
Schrift ſoll zu Vermehrung der Gymna⸗ 
ſien⸗ Bibliothek angewendet werden, welche 
unter den obwaltenden Umſtaͤnden jetzt nur 
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es weiß, wie druckend für jede höhere Lehr⸗ 


anſtalt der Mangel des noͤthigen Buͤcher⸗ 
vorrathes iſt, wird mit Freuden dieſe Ge⸗ 


legenheit ergreifen, etwas zu Beförderung 
der guten Sache beizutragen. Auch wird 
es an andern freien Gaben nicht fehlen. 


So hat dereits der Herr Oberlandesgerichts⸗ 
rat Scheller I. unmittelbar nach der 
Ttierlichkeit durch eine preiswürdige Schen⸗ 


kung das Vorhandene vermehrt, indem er 


außer andern zweckmäßigen Büchern uns 
Rollins Römiſche Geſchichte in 16 Theis 
den, Schröckh's allgemeine Weltgeſchichte 
in 6 Theilen, Vite Hemsterhusii 
et Ruhnkerii, Taciti Opera, für 
die Bibliothek überſandte. Andere haben 
ahnliche Beiträge zugeſagt, Einige auch 
ſchon geliefert, ſo daß wir mit Zuverſicht 
hoffen, auch Ratibor werde bald im Beſitze 


eines Schages seyn, der die ſicherſten und 


reichlichſten Zinſen trägt, 
25 Dr. Linge. 


An zeige.. N 
Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß bey der Evangeliſch⸗Reformirten Ge: 
meinde zu Ratibor Montag den 14. Jun 
c. Vormittags um 9 Uhr Vorbereitung und 
nach geendigter Predigt die heilige Commu⸗ 
nion gehalten werden wird. 
Breslau den 2, Juny 1819. 
Wu n ſte r. 


—— 


ſehr ſpaͤrlich bedacht werden konnte. Wer 


> 


Polizeiliche Bekanntmachung. 
Die mannigfaltigen Erfahrungen haben 
es gelehrt, mit welchen Gefahren das Baden 
und Schwemmen in dem Oder⸗Fluße ver⸗ 
knuͤpft ift, und es bedarf um fo mehr aller 
Vor cht. * 
Bis jezt hatte es zum Theil die Zeit 
nich gelte, theils aus Mangel eines 
zuverlaßigen Sachkundigen, Bade⸗Stellen 
in dem hieſigen Oder⸗Fluſſe aus zum itteln, 
und bevor dieſes nicht gef ehen ift, muͤſſen 
wir os 1 if — ey Verunglückun⸗ 
gen, das hieſige Publicum darauf auf⸗ 
merkſam machen und a “ 
ſich des Badens und Schwem— 
mens unter allen Umſtänden 
zu enthalten. 
Ratibor den 7. Juny 1819. 


Der Magiſtrat. 


A n zeige. 

Es ſind zwey Schimmel von 7 und 8 
Jahr, ſo wie auch ein noch guter halbge⸗ 
deckter Wagen, aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen; Kaufufige erhalten eine nähere 
Nachweiſung durch die 

Nedaction des Oberſchl. Anzeigers. 
Ratibor den 11. Juny 1819. 


An 3 i 9 e. 

Einem hochzuverehrenden Publied wird 
hiermit ergebenſt angezeigt, daß in dem 
Wilhelms⸗Bade zu Kokoſchütz noch 
Logis zu bekommen find. 

„Zugleich wird auch bemerkt, daß die 
Bäder bis auf 4 Sal. Nominal Münze fo 
wie auch die Preiſe ſaͤmtlicher Bedürfniße 
in 8 Verhaͤltniße herabgeſetzt find, 


okoſchlitz den 5. Juny 1819. 


Die Bade ⸗Inſpektion. 
— 


* 


Bekanntmachung. 

Auf Befehl Eines Kbniglich Hochpreiß⸗ 
lichen General⸗Poſt⸗Amts follen die in einer 
Poſt⸗Contravention confiscirteu Sachen, 
deſtehend in einigen Pfunden Chocolade, 
etwas Zucker, Büchern, Weſten, Bein⸗ 
Heivern und etwas ner ⸗Waͤſche, 
öffentlich den 25 ten dieſes Monats 
Nachmittags um 2 Uhr im hieſigen Poſt⸗ 
Amte verkauft werden, welches hiermit 
dekannt gemacht wird. 

Ratibor den 10, Juny 1819. 
Königlich Preuß. Grenz⸗Poſt⸗Amt. 
N R 


Anzeige. 


ichen Verpachtung zweyer in 


öffentl 
5 den Warfare und Oſtroger Gründen 


delegenen Wieſen von reſp. 7 großen Vier⸗ 
teln und 10 großen Metzen Aus ſaat, hat 
das unterzeichnete Gerichts ⸗ Amt einen 
Termin auf den 5 Jun d. J. 
Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Ge⸗ 
richts Kanzley angeſezt; wozu Pacht⸗ 
ige einladet. g 
Schloß Ratibor, den 5. Juny 1819. 
Das Fürſtliche Sayn⸗Wittgen⸗ 


reed e Kaen 


Anzeige. 

Eine ſchöne goldne Halskette mit halbem 
Mond, 6 Stuck jilberne Eßlöffel und 6 Stuͤck 
Kaffelöfßel, wie auch einige deutſche und 
ſranzöſiſche Bücher worunter ſich Schwan's 
Wörterbuch beſindet, find zu verkaufen, 
wo? — erfährt man durch 

die Redaction des Ob. Anzeigers. 
Ratibor den 11. Juny 1819. 


— — 
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Anzeige. 


Bei dem Creiß⸗Taxator Przibelius 


u Altendorff, ſtehet eine leichte — fahrbare 
urſt, um einen billigen Preiß, zu ver⸗ 
kaufen. 


Ratibor den 10. Juny 1819. 


A n zeig e. 
Unterzeichneter giebt fich die Ehre Einem 
Kochzuverehrenden Publico ganz ergebenſt 
anzuzeigen, daß ſowohl zur gofien Claſſen⸗ 
Lotterie ganze, halbe und viertel, als auch 


zur zweiten großen, und zur kleinen 


Lotterie Looſe bey demſelben zu haben find. 
Mit der Bitte um gefaͤllige Abnahme 
verbindet derſelbe zugleich das Verſprechen 
einer reellen Bedienung. 
Ratibor. 
Der Untereinnehmer 
Qeyman Guttmann. 


Subhaſtations⸗ Anzeige. 

Die Obermühle von Deut ſch⸗Cra⸗ 
warn von 4 Gängen, einer Brettſchneide⸗ 
und Oehl⸗Muͤhle, zu welcher 79 und ein 

alber Breslauer Scheffel Acker, ein großer 
Obſtgarten, und 14 Scheffel Wieſewachs 
en die dabei befindlichen Wohn⸗ und 
irthſchafts Gebäude durchgehends maſſiv 
und in gutem Bauſtande ſind, das ganze 
Stabliſſement aber auf 4271 rtblr. 22 fgl. 
detaxirt worden if, — 25 ſchuldenhalber 
Öffentlich in dem peremsprifchen Termine 
den stem October c. in der Gerichts⸗ 
kan i 3 fahr und ver⸗ 
auft werden, wozu Kaufluſtige und Zah⸗ 
ee Hpeläden werden, * 
vſchuͤtz den 7. Mai 1819. 

Das Gerichts ⸗ Amt von Deutſch⸗ 
Crawarn. : 


—— 


188 g 
Anz eig e 
Nachſtehende Gewinne ſind zur sten 


er Zoſter Lotterie in meiner Collecte 
gefallen, als: 


8 No. 7233. 80000 Nelr. 
| = je ur m.) 00 = 
= 2 DE Er 100 = 
8 = 8 „„ 40 8 
= 2 94 „ * 30 « 
2328 99 30 
* z 99 2 30 * 
2 = 9532 „ 30 = 
2 3 1 48 30 
2 — «„ 535 30 8 
2 * 22842 — 30 8 
= 2 292 7 40 = 
SE. = a RT 39» 
= .8:33093E ve» + * 30 
= = 55 „6 50 = 
= z 56 “rer 30 * 
2 * 57 „% „4 40 * 
2 59 = RR 30 = 
3 = a7720 23 6 „ 30 8 
2 2 58801 1 u | 40 2 
2 3 224 30; 
2 3 8 30 € 
2 12 50 = 
2 = 13 5 40 ‚2 


Zur goten Claſſen⸗ Lotterie find bey mir 
ganze, halbe und Viertel⸗Looſe zu bekom⸗ 
men, und verſpreche reelle Bedienung. 


Ratibor den 7. Juny 1819. 


nn Wei⸗ nog, 
wu 
1819. 


als Kammerfrau oder Wirtßzſchafterinn, 
beſonders bey einer Herrſchaft auf dem 
Lande, einen Dienſt zu finden, wo fie eine 
gute ge) gewaͤrtigen kaun. 


portofreie 6 ca hrt man 
das Nähere durch di . 


Medaction des Stel Anzeigers. 
Natibor den 7. Juny 1819. 


Getreide: Preife zu Ratlbor peo Bres· 
lauer —.— in Nom. Muͤnze. 


1175 Ha⸗ |= 
270 25 R. ſgl. R- ſal . 


elıal kHz rt 
3110] 21- . 


Geld⸗ und Effecten⸗Courſe von Breslau 
vom 5. Juny 1819. | Pr. Cour. 


p. St., Holl. Rand⸗Dukat. 
5 Kaiſerl. ditto 


Beſſer 
Mittel 


— — — 


— — — 


K. Sachs, ford. wichtige ditt“ —— — 

Unter⸗Einnehmer. 9. 100 rtl. Friedrichadꝰ or tl. — gor. 

. * Pfandbr. v. 1000 rtl.| 106 rtl. C gt. 

BR) dito 500 -[ —ril.— ger. 

Anzeige. . bitte 10 — tl. — ger. 

Eine Frau von guter Bildung, die mit 10 f. 1 Wiener Einldf- Ech. — eil. — ber. 

vortheilhaften Fuga fiber ihre bisheri⸗ * 

gen Dienſtverhaͤltniſſen verſehen ift, wuͤuſcht 

2 N N 


Die Jufertionsr Gebühren betragen 8 D'r. Cour, pro Spalten s Zeile. 


